
Geistlicher Baustein Nr. 117  

 

Matthäus 24,24-25: „Denn es werden Christusse und falsche Propheten 

auftreten und werden große Zeichen und Wunder tun, um, 

wenn möglich, auch die Auserwählten zu verführen. Siehe, 

ich habe es euch vorhergesagt.“ 

Ich möchte, dass ihr Matthäus 24 beachtet. Jesus gebraucht den Begriff 
CHRISTUSSE, nicht Christus, die Einzahlform, sondern die Mehrzahlform - 
CHRISTUSSE. Das Wort Christus bedeutet „der Gesalbte“! Und dann, wenn es 
„Gesalbte“ heißt, wird es nicht nur einen, sondern viele geben, die „gesalbt“ sind. 
„Die Gesalbten“! 

Ansonsten, wenn Er es hätte auf eine andere Weise aufschlüsseln wollen, damit 
wir es - mehr oder weniger - besser verstehen, würde Er sagen: „In den letzten Tagen, 
da werden falsche Gesalbte auftreten.“ Nun, das scheint beinahe unmöglich. Seht, der 
Begriff „Gesalbt sein“; doch beachtet genau die nächsten Worte: „...und falsche 
Propheten...“ PROPHETEN, die Mehrzahlform. 

Ein Gesalbter ist einer mit einer Botschaft. Die einzige Gelegenheit, die Bot-
schaft herauszugeben, ist durch einen, der gesalbt ist - und es wird ein Prophet sein, 
ein Gesalbter. „Da werden falsche gesalbte Lehrer auftreten.“ Ein Prophet lehrt, 
was seine Botschaft ist - gesalbte Lehrer! Doch dies sind gesalbte Leute mit 
falschen Belehrungen. Gesalbte - Christusse, die Mehrzahlform; Propheten, 
Mehrzahl! Und Christus ist Einzahl! Dann sind die anderen Gesalbte, wenn ihre 
Weissagung von dem, was sie lehren, sich von der Lehre des Gesalbten unterschei-
det. Nun, es ist eine Sonntagsschullektion und wir wollen versuchen, uns mit den 
Schriftstellen genau auseinander zu setzen. Nicht dadurch, was andere darüber gesagt 
haben, sondern nur durch das Lesen der Schriftstellen. 

Ihr werdet vielleicht sagen: „Wie kann dies sein? Würden die Gesalbten ... Was 
waren sie?“ Christusse, Christusse, gesalbte Christusse und falsche Propheten. 
Gesalbte, jedoch falsche Propheten. 

Jesus sagte, dass der Regen auf die Gerechten und auf die Ungerechten fällt 
(Matth. 5,44-45). Nun fragt mich vielleicht jemand: „Glaubst du, dass jene Salbung 
auf diesen Menschen bedeutet, dass es die Salbung des Heiligen Geistes ist?“ Jawohl, 
der echte Heilige Geist Gottes auf einer Person, und trotzdem sind sie falsch. Nun 
höret gut zu und seht, was Er sagte: „Und sie werden große Zeichen und Wunder tun, 
dass womöglich auch die Auserwählten verführt würden.“ Und sie sind mit dem 
echten Heiligen Geist gesalbt! Ich weiß, dass es sich verrückt anhört, aber wir wollen 
uns Zeit lassen und es durch das Wort erklären, dass es absolut die Wahrheit ist - das 
SO SPRICHT DER HERR! [1] 

 
Denkt daran, die Bibel sagt: „In den letzten Tagen werden falsche Christusse 

auftreten“; nicht falsche Jesusse — das würde man nicht mehr machen — sondern 
falsche Christusse, falsche Gesalbte. Sie sind wirklich mit dem Geist gesalbt, mit 
dem Heiligen Geist, und dennoch sind sie falsch. 

Ihr besteht aus drei Bereichen. Das Äußere ist der Leib. Ihr habt fünf Sinne, mit 
denen ihr zu diesem irdischen Zuhause Verbindung habt. Das Innere ist ein 
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Geist. Auch dort sind fünf Sinne: das Gewissen, die Liebe usw. Doch das Innere 
davon ist die Seele. 

Denkt daran, der Regen fällt auf Gerechte und Ungerechte. Der gleiche Regen, der 
ein Weizenkorn wachsen lässt, lässt auch das Unkraut wachsen. Wie kommt das? Im 
Innern des Samens ist eine Natur, und diese Natur entfaltet sich. Sie können auf 
dem selben Feld stehen, genau dort mit dem Unkraut. Das Unkraut und der Weizen 
stehen nebeneinander und frohlocken gleich viel. Dann leiden beide Durst und lassen 
den Kopf hängen. Sobald der Regen fällt, kann die Klette genauso laut jauchzen wie 
der Weizen. Doch an ihren Früchten werdet ihr sie erkennen (Matth. 7,15-20). 

In den letzten Tagen werden falsche Gesalbte auftreten; nicht falsche Jesusse — 
das würden sie nicht annehmen — sondern falsche Gesalbte. Sie sind gesalbt. Jawohl! 
Aber sie sind antichristlich. Sie sind mit dem Geist gesalbt, um die Zeichen und 
Wunder zu vollführen, die Christus tat, stimmen aber nicht mit Seinem Wort 
überein.  [2] 

 
Das denominationelle System ist tot. Es ist dahin. Es wird nie wieder aufstehen. 

Es wird verbrannt werden. Das macht ihr mit den Hülsen auf dem Feld. Flieht davor! 
Kommt in Christus hinein! Sagt nicht: „Ich gehöre zu den Methodisten!“ „Ich 
gehöre zu den Baptisten!“ „Ich gehöre zu den Pfingstlern!“ Gelangt in Christus hinein 
(1.Kor. 12,13). Und wenn ihr in Christus seid, gibt es kein Wort hierin geschrie-
ben, was ihr nicht glaubt. Ich kümmere mich nicht darum, was jemand anderer sagt. 
Und dann macht Gott diese Sache offenbar. Wenn Er den Geist auf das Wort 
ausschüttet, geschieht was? Einfach wie Wasser auf einen Samen schütten. Er wird 
leben und er wird nach seiner Art hervorbringen. 

Ihr sagt: „Ich habe die Taufe des Heiligen Geistes.“ Das bedeutet nicht, dass ihr 
errettet seid, noch lange nicht. 

Schaut her, ihr seid ein dreifaches Wesen. Dieser kleine Bursche hier an der 
Innenseite ist eine Seele; das nächste ist ein Geist; und das nächste ist ein Leib. 
Nun, ihr habt fünf Sinne in diesem Leib, um mit eurem irdischen Zuhause Kontakt 
aufzunehmen. Sie berühren nicht das übrige. Ihr habt fünf Sinne des Geistes hier, 
Liebe und Bewusstsein und so weiter. Doch hier drinnen ist es, wo ihr lebt. Das ist, 
was ihr seid. 

Sagte Jesus nicht, der Regen fällt auf die Gerechten und die Ungerechten? Legt 
eine Klette hier heraus und einen Weizen da heraus und schüttet Wasser auf sie und 
düngt sie, werden nicht beide durch dasselbe Wasser leben? Sicher! Doch was ist es? 
Eins von ihnen wird eine Klette tragen, denn das ist alles, was sie ist. Die Klette wird 
ihre Hände erheben und genauso jauchzen wie ein Weizen. 

Sagt nicht die Bibel, dass in den letzten Tagen falsche Christusse kommen wer-
den, nicht jetzt falscher Jesus, falsche Christusse, falsche Gesalbte, dem Wort 
gegenüber falsch gesalbt. Denominationell gesalbt, doch nicht gegenüber dem 
Wort, denn das Wort wird für Sich Selbst Zeugnis geben. Es braucht nichts 
anderes; Es wird für Sich Selbst Zeugnis geben. Und es wird falsche Gesalbte geben. 
Oh, wenn ihr einen rufen würdet und sagt: „Oh, bist du ein Jesus?“, „Oh, gewiss 
nicht!“ Sie würden das nicht behaupten. Doch wenn es dazu kommt: „Oh, Glory, ich 
habe die Salbung...“ Und es ist eine echte Salbung. 

Erinnert euch, Kaiphas hatte sie auch und prophezeite (Joh. 18,12-14). So hatte 
Bileam sie und prophezeite (4.Mose 24,15-19), doch das hat nichts mit dieser 
Innenseite zu tun. Es sei denn, es war Gottes Samen, Sein Gen von Anfang an, 
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vorherbestimmt, ansonsten seid ihr erledigt. Ich kümmere mich nicht darum, wie 
viel ihr jauchzt, in Zungen sprecht, rennt, jauchzt; das hat nichts damit zu tun. Eine 
Klette kann genauso viel gelten wie alle übrigen von ihnen. Ich habe Heiden aufstehen 
sehen und jauchzen und in Zungen sprechen und Blut aus einem menschlichen 
Schädel trinken und den Teufel anrufen sehen. Seht? Alle diese Gefühlserlebnisse 
und so weiter, vergesst es. Es ist euer Herz in diesem Wort und das ist Christus. 
Bringt es da hinein und beachtet, wie es Sich einfach wie jeder andere Samen öffnet 
und Sich für das Zeitalter bekannt macht, in dem es lebt. [3] 

 
Wie ich in meiner Predigt über den Antichristen sagte: „Da werden falsche 

Christusse aufstehen.“ Nun, Er sagte nicht falsche Jesusse. Seht ihr, niemand wollte 
mehr als Jesus bezeichnet werden wie zu Zeiten des Herrn. Aber falsche Christusse 
bedeutet „die Gesalbten.“ Oh, jeder denkt, er habe die Salbung empfangen. „Ehre 
dem Herrn, er kann nun dies und jenes tun!“ Aber bringt ihn zu diesem Wort-Test 
und sieh, wie er abschneidet, seht ihr, gemäß der Botschaft der Stunde. Sie hatten 
Salbungen in der Zeit Jesu, aber nicht über Ihn. Sie hatten Salbungen in der Zeit 
Moses, sogar Dathan war gesalbt. Er sagte: „Nun denkst du, du seiest der einzige 
Heilige unter uns? Gott hat viele. Wir beginnen hier nun gerade eine Organisation, 
eine Gruppe von Menschen“ (4.Mose 16,1-35). 

Gott sagte zu Mose: „Sondere dich ab von ihnen.“ Und Er öffnete die Erde und 
verschlang sie alle. Er gab Sein Originalwort Mose, Seinem Propheten, das ist die 
einzige Art wie Er es immer tut, und die einzige Art, wie Er es immer tun wird. Er 
wechselt Seinen Plan nicht, seht ihr. [4] 

 
Hört: Es heißt, dass diejenigen, welche die Züchtigung nicht ertragen können, 

unechte Kinder, aber keine Kinder Gottes sind (Hebr. 12,4-11). Sie haben sich nur 
durch eine Gemütsbewegung hineingesteigert.  

Seht, ich sprach vorher von diesem Samen. Diese Seele war von Anfang an nicht 
dort. Sie war gesalbt mit dem Geist und tat alles Mögliche. Wenn ihr in eurem Geiste 
gesalbt seid, kann das sein. Es ist ein wirklicher, echter Heiliger Geist, und 
dennoch könnt ihr ein Teufel sein. 

Falsch gesalbt; sie sind zwar gesalbt, aber im tiefsten Inneren verkehrt. Den-
noch vollbringen sie große Zeichen und Wunder, reden in Zungen, tanzen im 
Geiste und predigen das Evangelium. 

Judas Ischariot tat das auch! Kaiphas weissagte und auch Bileam, der Heuchler. 
Natürlich wirken sie alle Zeichen und alles, all die religiösen Bewegungen.  

Ihr könnt den Samen einer Klette und den von Weizen in den gleichen Boden 
legen und Wasser darauf gießen, und sie salben, sie werden beide frohlocken; beide 
werden durch das gleiche Wasser wachsen. „Die Sonne scheint über die Gerechten 
und die Ungerechten; der Regen fällt auf die Gerechten und die Ungerechten, doch an 
ihren Früchten sollt ihr sie erkennen.“ Wie könntet ihr etwas anderes tun, als mit 
dem Wort Gottes überein zu stimmen? Amen. Seht ihr, was ich meine? „Das 
Wasser fällt auf die Gerechten und die Ungerechten“ und salbt sie. 

Jesus sprach: „An jenem Tage werden viele zu Mir kommen und sagen: ,Herr, 
Herr, haben wir nicht Teufel ausgetrieben? Haben wir nicht geweissagt? Haben wir 
nicht große Taten in Deinem Namen vollbracht?'„ Dann wird Er antworten: „Weichet 
von Mir, ihr Täter der Gesetzlosigkeit; niemals habe ich euch erkannt. Hinein mit euch 
in die ewige Hölle, die für den Teufel und seine Engel bereitet ist.“ (Matth. 7,21-29). 
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Was für ein Wort! Verkehrt! Ihre Anbetung ist vergeblich (Mark. 7,6-9); ihr 
Bemühen ist vergeblich. Warum tut ihr es, wenn ihr es nicht zu tun braucht? 
Warum nehmt ihr einen Ersatz, wenn die Himmel voll vom Echten sind? Ihr 
braucht das nicht zu tun. [5] 

 
Nun, vergleicht das bitte wieder mit Matthäus 5,24. Beachtet, Jesus sagte, dass 

Gott den Regen und die Sonne auf die Erde sendet, um für die Menschen die Nahrung 
und alles andere hervorzubringen. Und der Regen wird für die Nährstoffe, die Kräuter 
geschickt, aber das Unkraut, das auch auf dem Feld ist, erhält ebenfalls denselben 
Regen. Der gleiche Regen, der den Weizen wachsen lässt, lässt auch das Unkraut 
wachsen. 

Und ich erhielt diesbezüglich eine Lektion, als ich zum ersten Mal die Leute der 
Pfingstbewegung traf. Es war ein großer Denkzettel für mich. Ich habe zwei Männer 
beobachtet! Niemals zuvor hatte ich Zungenreden gehört! Einer sprach in Zungen, der 
andere legte es aus und auch umgekehrt. Und sie sprachen die Wahrheit und sagten: 
„Da sind viele hier drin, Männer und Frauen, die heute Buße tun sollten.“ Und die 
Leute standen auf und gingen zum Altar. 

Und ich dachte, wie herrlich! Und dann sprach ich ein klein wenig zu diesen 
Männern durch die kleine Gabe des Heiligen Geistes, die Gabe der Unterscheidung, 
um Verborgenes herauszufinden. Und einer von diesen war ein echter Christ, ein 
wahrer Diener Christi, aber der andere war ein Heuchler, wohnte bei einer 
schwarzhaarigen Frau und ging mit einer blonden Frau, mit der er Kinder hatte. Nun, 
es war direkt in einer Vision da! Es konnte nicht geleugnet werden. Ich sprach mit 
ihm, er sah mich an und ging um das Gebäude herum. 

Nun, ich war zweifellos verwirrt. Ich dachte unter Engel geraten zu sein, doch 
dann fragte ich mich, ob ich nicht eher unter die Teufel geraten wäre. Wie konnte 
es sein? Ich konnte es nicht verstehen. Und jahrelang hielt ich meine Hände von 
diesem Thema weg, bis eines Tages... Und nach einigen Tagen brachte mir der Heilige 
Geist diese Schriftstelle in Erinnerung: „Denn das Land, welches den häufig über 

dasselbe kommenden Regen trinkt und nützliches Kraut hervorbringt für diejenigen, 

um derentwillen es auch bebaut wird, empfängt Segen von Gott. Wenn es aber Dornen 

und Disteln hervorbringt, so ist es unbewährt und dem Fluch nahe, und sein Ende ist 

die Verbrennung“ (Hebräer 6,7-8). Sie lebten beide von den gleichen lebensspenden-
den Mitteln Gottes. Nun verstand ich, warum Jesus sagte: „An ihren Früchten sollt ihr 
sie erkennen.“ 

Nun, deshalb ist der Regen, der auf die natürliche Vegetation der Erde fällt, ein 
Symbol des geistlichen Regens, der ewiges Leben spendet und auf die Gemeinde 
herunterfällt; denn wir nennen es den Früh- und den Spätregen. Und es ist ein Regen, 
ein Ausgießen von dem Geist Gottes über Seine Gemeinde. 

Beachtet. Dieses hier ist eine sehr eigenartige Sache. Der Same wird in den Boden 
gelegt. Wie er hineinkommt, ist egal. Wachsen Dornen, so sind es von Anfang an 
Dornen gewesen; wird Weizen in den Boden gelegt, so kommt Weizen hervor. Die 
Kräuter waren ebenfalls Kräuter von Anfang an. Die Kräuter vermehren sich immer 
wieder aufs neue und zeigen dadurch an, was sie von Anfang an waren (Matth. 

5,43-45; Hebr. 6,1-8). 

„Und sie würden sogar die Auserwählten verführen, wenn es möglich wäre“, weil 
sie den gleichen Regen, die gleichen Segnungen bekommen und die gleichen 
Zeichen und Wunder zeigen. Sie würden die Auserwählten verführen, wenn es 
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möglich wäre. Nun, ein Dorn kann nichts dafür, dass es ein Dorn ist, und genauso 
wenig kann der Weizen etwas dafür, dass er Weizen ist. Es ist genauso, wie der 
Schöpfer jeden einzelnen von vornherein bestimmt hat. Das ist der Auserwählte! 

Die Sonne geht morgens auf und scheint über die Erde, genau wie es am heutigen 
Tag ist, in dem wir leben. Und die gleiche Sonne, die im Osten aufgeht, ist die gleiche 
Sonne, die im Westen untergeht. Diese Sonne wurde gesandt, um das Korn auf der 
Erde zur Reife zu bringen, von der auch unsere Körper gemacht sind. 

Wir leben von den toten Substanzen. Das ist die einzige Weise, wie du leben 
kannst. Und wenn jeden Tag etwas sterben muss, damit du natürlich leben kannst, ist 
es dann nicht wahr, dass dein Körper von den toten Substanzen leben muss, um ein 
natürliches Leben zu leben? Muss dann nicht auch etwas Geistliches sterben, um 
dein geistliches Leben zu retten? Und Gott nahm Menschengestalt an, ward 
Fleisch und starb, damit wir leben können (2.Kor. 5,18-19; Phil. 2,5-11). Da gibt es 
in der Welt keine Kirche, keine andere Sache, die dich retten kann, außer Gott! Das ist 
das einzige, wodurch wir leben! 

Aber ihr seht, Er sandte den Regen auf die Gerechten und die Ungerechten. Jesus 
sagt uns hier in Matthäus 24, dass es ein Zeichen der Endzeit sein würde. Nun, wenn 
dieses Zeichen nur in der Endzeit bekannt ist, dann wird es nach dem Öffnen dieser 
Siegel sein. Es ist ein Zeichen von dem Ende! Das heißt, es wird in der Endzeit sein, 
wenn diese Dinge geschehen. Und es wird ein Zeichen sein, gerade so, dass der 
Auserwählte nicht durch diese Dinge verwirrt wird. Seht ihr es? Denn es muss 
offenbart und bloßgelegt werden. 

Beachtet, dass sowohl der Weizen als auch das Unkraut durch dieselbe Sal-
bung vom Himmel leben. Beide von ihnen frohlocken darüber. Ich erinnere mich 
an jenen Vorfall damals in Greens-Mühle. Ich sah jene Vision herankommen. Vor mir 
war eine große Erde, und sie war überall umgepflügt. Und da ging zuerst ein Sämann 
hervor. Dieses möchte ich euch besonders nahe legen. Beachtet, was zuerst hervor-
kam, und was dem folgte. Als dieser weiß gekleidete Mann hervorkam, säte er Samen 
über die Erde. Hinter ihm kam ein sehr listig aussehender Mann in schwarzen 
Kleidern, schlich hinterher und säte Unkraut. Nachdem dieses stattgefunden hatte, sah 
ich, wie beide Saaten aufgingen. Und als sie hervorkamen, war der eine Same Weizen 
und der andere war Unkraut. Dann kam eine Dürre, und es sah so aus, dass den beiden 
die Köpfe herunterhingen und sie nach Regen schrien. Dann kam eine große Wolke 
über die Erde und es regnete. Der Weizen erhob sein Haupt und sagte: „Preis dem 
Herrn! Preis dem Herrn!“ Aber auch das Unkraut erhob sein Haupt und schrie: „Preis 
dem Herrn! Preis dem Herrn!“ Gleiche Ergebnisse! Beide am Sterben, beide vergin-
gen! Der Weizen kam dann auf und war durstig, und weil es auf demselben Feld, in 
demselben Garten, auf demselben Platz und unter dem gleichen Regenguss war, kam 
der Weizen und auch das Unkraut hervor, also unter den gleichen Bedingungen 
(Matth. 13,1-9.18-30.36-43). 

Beachtet, dass dasselbe salbende Wasser den Weizen und das Unkraut hervor-
bringt! Derselbe Heilige Geist, der die Gemeinde salbt und der ihr das Verlangen 
gibt, Seelen zu retten, der ihr die Kraft gibt, Wunder zu vollbringen, fällt auf die 
Ungerechten genauso wie auf die Gerechten - genau derselbe Heilige Geist. Nun, 
du kannst es nicht auf eine andere Weise auslegen und dann Matthäus 24,24 verstehen. 
Er sagte, dass da falsche Christusse auftreten werden, also falsche Gesalbte, gesalbt 
mit dem Echten - und doch werden sie falsche Propheten und falsche Lehrer sein. 
Was könnte ein Mann für ein Verlangen haben, ein falscher Lehrer zu sein, von etwas, 
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was die Wahrheit ist? Nun, wenn wir bis in ein paar Minuten zum Malzeichen des 
Tieres kommen (Offenb. 13,16-18), dann werdet ihr sehen, dass es die Denomina-
tionen sind. Falsche Lehrer, falsche Gesalbte! Gesalbte Christusse, jedoch falsche 
Lehrer! Das ist die einzige Weise, wie du es sehen kannst.  

Der wahre und der falsche Weinstock bekamen dieselbe Salbung. Das Wasser fiel 
auf sie beide. Kein Wunder, dass Er uns warnte, es würde sogar die Auserwählten 
verführen, wenn es möglich wäre. 

Beachtet! Sie sahen gleich aus, sie wurden auf die gleiche Weise gesalbt, aber 
merkt euch: „An ihren Früchten ...“ Wie weiß man es? Wie kann man es erkennen, 
dass es kein Orangen tragender Baum ist? Weil er Pampelmusen trägt. Der Stock ist 
in Ordnung. Es ist Leben in dem Baum, doch er trägt Pampelmusen. Es ist nicht die 
ursprüngliche Frucht. Wenn eine Gemeinde sagt, sie glaube an Jesus Christus, 
denselben gestern, heute und in Ewigkeit und lehnt Seine Macht, Seine Werke, Sein 
Wort ab ... Die Gemeinde, die an Jesus Christus glaubt, wird die Werke von Jesus 
Christus ausüben, sie wird das Leben Jesu Christi haben. Ganz gleich, ob das 
Leben hineinfließt, wenn jemand nicht schon in der Wurzel vorherbestimmt ist, 
wird er jedes Mal Pampelmusen oder etwas anderes hervorbringen! Wenn jemand 
aber das vorherbestimmte Leben aus der Wurzel hat, dann wird er Jesus 
Christus, denselben gestern, heute und in alle Ewigkeit, hervorbringen. Es ist das 
Wort, das durch die Wurzeln hervorkommt, da Er die Wurzel ist von Anbeginn der 
Zeit. 

Beachtet! An dem, was sie hervorbringen, merkt man den Unterschied. „An ihren 
Früchten sollt ihr sie erkennen,“ sagte Jesus. Man kann keine Trauben von einer Distel 
pflücken, auch wenn die Distel direkt beim Weinstock steht. Das könnte zwar möglich 
sein, aber die Frucht würde es verraten. Was ist die Frucht? Sie ist die Wort-Frucht 
für die bestimmte Zeit! Es ist die Lehre! Was für eine Lehre? Die Lehre in der 
bestimmten Zeit. Ist es die Lehre der Menschen, die Lehre der Denominationen - 
oder das Wort Gottes für die bestimmte Zeit?  

Aber ihr werdet vielleicht sehen, dass die Salbung auf die Ungerechten, auf die 
falschen Lehrer kommt, und sie veranlasst, genau das zu tun, was Gott ihnen verboten 
hatte, aber sie werden es trotzdem machen. Warum? Sie können nichts dafür. Wie 
kann eine Distel etwas anderes sein als eine Distel? Ganz gleich, wie viel guter Regen 
darauf gesprenkelt wird, sie muss eine Distel bleiben. Deshalb hat Jesus gesagt, sie 
wären so täuschend, dass sogar die Auserwählten (die in den Wurzeln sind) verführt 
würden, wenn es möglich wäre. Aber es ist einfach nicht möglich! Ein Weizen kann 
nichts anderes tun, als Weizen hervorbringen; das ist alles, was er hervorbringen kann.  

O, ihr falschen Lehrer, ihr habt all die Jahre die Tonbänder angehört und habt 
gesehen, wie Gott genau bestätigte, was Er gesagt hatte, und ihr sitzt in euren 
Arbeitszimmern und wisst, dass es die Wahrheit ist, doch wegen den Unterschieden, 
die aus euren Denominationen stammen, verwerft ihr sie und sagt euren Leuten, es sei 
nicht so. Wehe euch, eure Zeit ist nahe! 

Bileam wurde mit demselben Geist gesalbt, der auf Mose war. Was war der Un-
terschied? Die Lehre von Mose war vollkommen. Die Bibel sagt hier in 2. Petrus 
2,15-16, dass es die Lehre Bileams war, die Israel annahm, und die Gott nie 
vergeben hat, eine unverzeihliche Sünde. Nicht einer von ihnen wurde gerettet! 
Obwohl sie unter dem Segen Gottes herausgekommen waren und sahen, wie sich die 
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Hand Gottes durch diesen mächtigen Propheten bewegte und sahen es genau von Gott 
bestätigt, und weil ein anderer Prophet mit einer gegensätzlichen Lehre herein-
kam und mit Mose stritt und versuchte, den Leuten zu beweisen, dass Mose unrecht 
hatte. Und Dathan, Korah und viele andere von ihnen stimmten mit ihm überein, der 
die Kinder Israels Hurerei zu treiben lehrte und seiner Organisation nachzugehen. 
„Wir sind doch alle gleich, ob wir nun Methodisten, Baptisten, Presbyterianer, 
Pfingstler oder sonstige sein mögen, wir sind alle gleich!“ Wir sind aber nicht 
gleich! Ihr seid ein abgesondertes Volk (1.Petr. 2,9-10), dem Herrn heilig, dem 
Wort und dem Geist Gottes geweiht, um die Früchte Seiner Verheißung dieses 
Tages zu tragen. Und ihr seid nicht von ihnen! 

Ich weiß, dass es furchtbar hart ist, aber das ist trotzdem die Wahrheit. Zu einem 
Dienst in diesen letzten Tagen geweiht! Kommt heraus aus ihnen! Nun, die Lehre 
Bileams. Nicht die Prophetie von Bileam, die war in Ordnung; denn das war Gott 
(4.Mose 22-24). Wie viele glauben das? Bileams Prophetie war genau richtig, weil er 
nichts anderes sagen konnte. Die Salbung Gottes würde nichts anderes sagen. Und 
Gott  bestätigte es, dass es die Wahrheit war, indem Er es bewies - aber es war die 
Lehre Bileams (4.Mose 25,1-5). Nun, vergleiche es mit Matthäus 24,24.  

Nun, ihr seid die Versammlung! Wer hatte recht? Welcher von den beiden Pro-
pheten? Der einzige Weg, den Unterschied zwischen den beiden zu erkennen, ist, 
alles mit dem Wort zu vergleichen. Verpasst es nicht, diese Botschaft zu begrei-
fen! Es ist so nahe, dass sogar die Auserwählten verführt würden, wenn es möglich 
wäre. 

Jedes Zeichen, jedes Wunder, jeder gesalbte Mann, jede Prophezeiung, allerlei 
Dinge, die hervorkommen, allerlei Zeichen, allerlei Wunder, wie wollt ihr den 
Unterschied erkennen? Beachtet das Wort für diese Stunde! Der Heilige Geist ist 
der Prophet dieser Stunde. Er bestätigt Sein Wort und beweist es. Der Heilige Geist 
war der Prophet in der Stunde von Mose. Der Heilige Geist war der Prophet in Michas 
Stunde. Der Heilige Geist, welcher das Wort schrieb, kommt und bestätigt das Wort. 

Alle ihr falschen Lehrer, so spricht Gott, eines Tages werdet ihr ernten, was 
ihr gesät habt, ihr seid blinde Blindenleiter! Ich bin nicht zornig; ich sage euch aber 
eine Wahrheit. Und ich hätte dieses nicht gesagt, wenn dort - in diesem Raum - der 
Heilige Geist nicht gesagt hätte, „sage es in jener Weise“. Habe ich euch je etwas 
Falsches gesagt? Hat Gott nicht bestätigt, dass es richtig war? Wacht auf, meine 
Brüder, bevor es zu spät ist! 

Lasst mich dieses sagen. Wie kann ein Dorn aufwachsen und eine Distel sein, 
wenn es vorherbestimmt wurde, das zu sein? Wie können die Auserwählten abgehal-
ten werden, es zu sehen? Sie sind erwählt, um es zu sehen. „Alle, die der Vater Mir 
gegeben hat, werden kommen“, sagte Jesus; „aber keiner von ihnen kann kommen, es 
sei denn, Er hat sie Mir vor Grundlegung der Welt gegeben, als Er ihre Namen in das 
Lebensbuch des Lammes eintrug,“ nicht in ein Gemeinde-Register, sondern in das 
Lebensbuch des Lammes (Offenb. 13,8).  

Aber beachtet, dass Jesus sagte, dass in dieser Endzeit diese zwei Geister wieder 
ganz nahe kommen werden. Ist das richtig? Nun, bemerke! Es wird noch näher sein, 
als jenes es war; denn dieses ist die Endzeit. O Kinder! Gott möge uns gnädig sein! 
Es würde sogar so echt sein, dass wenn es möglich wäre, die Auserwählten verführt 
würden. Nun, was sagten sie in jenen Tagen? Was werden wir heute sagen? Dieselbe 
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Weise. Stehe mit dem Wort: Jesus Christus derselbe gestern, heute und für immer. 
Nun, schätze diese ganze Botschaft! Und wenn ihr die Tonbänder hört - es könnte 
sogar sein, dass ich eines Tages nicht mehr hier bin, wenn der Herr auf Erden mit mir 
fertig ist - dann erinnere dich an dieses! Hört auf meine Stimme und was ich euch 
sage! Wenn Er mich vor Seinem Kommen wegnimmt, dann erinnert euch, dass 
ich zu euch in dem Namen des Herrn sprach und durch das Wort des Herrn.   

Aber beachtet, als Mose nach Ägypten mit der Botschaft hinunterging, SO 
SPRICHT DER HERR, und er war bestätigt und rief Israel; es war ein Volk, nicht eine 
Gemeinde ... Denn das Wort „Gemeinde“ heißt „Herausgerufene“. Sie waren das Volk 
Gottes. Dann, als sie unter diesem Wort gesalbt und herausgerufen wurden, wurden sie 
die Gemeinde Gottes. Dann wurden sie rückfällig, denn sie glaubten nicht dem 
Worte Gottes und hörten auf einen falschen Propheten. Ich hoffe, dass dieses 
eindringt, Israel war ein Volk Gottes, kam unter der Hand Gottes heraus und war mit 
dem Wort, mit der Kraft Gottes gesalbt und sah die Zeichen und Wunder Gottes. 
Während Gott sich unter ihnen bewegte, da kam ein falscher gesalbter Prophet herein 
und lehrte etwas Entgegengesetztes zu dem ursprünglichen Wort Gottes, das sie 
hörten. Und jeder von ihnen kam in der Wüste um, bis auf drei Leute.  

Beachtet, nicht falsche Jesusse, sondern falsche Christusse. Sie glauben, dass 
sie gesalbt sind und wissen, dass sie nicht Jesus sind. Das wäre zu offensichtlich. 
Wenn ein Mensch aufstehen würde und heute sagen würde: „Sehe doch die Narben in 
meiner Hand. Schaue doch - auf meine Stirn, ich bin Jesus“; nun gut, wir wissen, dass 
dieses falsch ist. Und erinnert euch, dass Jesus niemals sagte, dass solche Leute zum 
Vorschein kommen werden. Er sagte, dass falsche Christusse - Christusse in der 
Mehrzahlform - erscheinen würden, Denominationen und so weiter, Gesalbte - 
gesalbt mit einem denominationellen Geist und nicht mit dem Wort. Könnt ihr 
dem folgen? Nicht falsche Jesusse, falsche Christusse, falsche Gesalbte. Oh, wie 
eindeutig! Sicher werdet ihr es nicht verfehlen.  

In den letzten Tagen wird es so nahe sein, dass die Auserwählten verführt würden, 
wenn es möglich wäre. Der Grund, warum die Auserwählten nicht verführt 
werden, wisst ihr warum? Weil sie das Wort sind. Sie sind wie das Leben, das in 
den Wurzeln ist, es kann sich selbst nicht verleugnen. Es ist das Wort und in der 
bestimmten Zeit des Wortes. Das stimmt. 

Der Grund, weshalb die Auserwählten, sagte Jesus, nicht verführt werden 
können, ist, weil sie das Wort sind. Sie können nichts anderes sein. Sie können 
nichts anderes hören. Sie wissen auch nichts anderes. [1] 
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